
Pressemeldung vom 17. Mai 2007 
 
WiWa Hamburg präsentiert den Signal-Iduna-Cup 2007 
 
Die beiden einzigen Beach-Volleyball-Turniere, bei denen sich Punkte für die Deutsche 
Beachvolleyball-Rangliste ergattern lassen, finden am Sonnabend, 19. Mai 2007 im 
Hamburger Stadtpark statt. Beim Signal-Iduna-Beachcup treten je sechzehn Frauen- und 
Männerteams gegeneinander an. Turnierbeginn ist um 9.30 Uhr. 
 
Ausrichter Michael Friedrich von der VG WiWa Hamburg ist mit den Teilnehmerfeldern 
mehr als zufrieden: „In den letzten Jahren wurden im Rahmen der Hamburger 
Beachvolleyball-Serie keine höherwertigen Turniere ausgerichtet. Am Teilnehmerfeld aus 
Hamburg, Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Mecklenburg-Vorpommern und Berlin sowie 
an der Anzahl der eingegangenen Meldungen zeigt sich aber, dass die Nachfrage nach diesen 
Turnieren hoch ist. Nicht zuletzt sind die Nachwuchsteams gefordert, DVV-Punkte zu 
sammeln, um sich für Turniere der smart-beachtour und die Jugendmeisterschaften zu 
qualifizieren.“ 
 
Topgesetzt bei den Frauen sind Susanna Wigger und Katharina Hinrichsen von der FT Adler 
Kiel vor Katja Saß und Sarah Hoppe aus Elmshorn. Das Männerfeld führt mit Hendik 
Matthießen und Carlo Wiese ebenfalls ein Kieler Team an, vor Henry Curin und Mewes 
Goertz vom Neu-Zweitligisten TSGL Schöneiche. Die Hamburger Teams finden sich 
aufgrund der Berücksichtigung der DVV-Punkte größtenteils auf den ungewohnten hinteren 
Plätzen der Setzliste wieder, sind aber im Kampf um Punkte und Preisgelder nicht zu 
unterschätzen. Spieler wie Ausrichter hoffen jetzt auf gutes Wetter und regen 
Zuschauerzuspruch, damit der Signal-Iduna-Cup wie in den Vorjahren ein gelungenes Event 
wird. 
 
Für einige der Spielerinnen und Spieler geht es in neuen Konstellationen auch am Sonntag 
wieder in den Sand des Hamburger Stadtparks, wenn Katharina und Michael Friedrich zum 
neunten „K+M Duo-Mixed-Cup“ einladen. Jeweils eine Dame und ein Herr sind dann 
gefordert, die Beachfläche am Planetarium „umzuwühlen“. Auch hier ist das Teilnehmerfeld 
gut gefüllt und mit Hochkarätern gespickt.  
 
Weitere Informationen wie die kompletten Melde- und Setzlisten finden sich in der 
Norddeutschen Beachvolleyball-Turnierdatenbank unter http://hvbv.hamburg-beach.de  


